




goßhzeit-Watzel
Welches

Sem 8WohlLolen Jeſt und Koch-8ohl—
gelahrten Gerrn!
O G ge ge de

Ê

9Dhr. Koönigl. W
Zurchl. zu

CGeneral-Acci

iſhelml

Sternickeln
ajeſtät und Chur-urſil.

Wachſen bey Bero Hochlobl.
s-RathsCollegio wolbeſtallten

SECRETARIO,
Und

Ser Eolen Hoch-Ehrund Jugendbe—
lobten Jungfer

Meſtũ Yhriſt a

en Salome*22 i a GaS

D—

illlD

DesEdlen Groß Achtbahren und Wohlwei—

ſen Herrn/

in auntzlands
B ſeſſter'/ wie auchWolverordneten dtk Raths und autut vwolmeritirten Vorſtehers des Ærarii Eccleſiaſtici und fur

nehmen HandelsHerrn u Torgau
jungſte Jungfer Sochter

An ihrem frölichen hochzeiteſte

Vornehmlich aber
auffauldſen gegeben

J

Den 13. Novembr. i7o8.
auch Dero geehrteſten HochzeitGaſten

Vchhriſtian autziand J.u.c.

RGAuuveGedruckt ber Johann Zacharias Hempen.

Ali



8

Je nehmens gutig auf Gechrte Hochzeit
eg

Gaſte
Undlegen mir es nicht vor eineKuhn—

heit aus:
Mein ungeubter Kiel wagt ſich deh die—

ſem Feſte—Zu dero Aſſembiee getroſt ins Hochzeit

NYauß.
Denſeiben dieſes mahl mit Verſen auffzuwarken.

Erbeiſchet meine Pflicht und Specian Gebuhk:
Jedoch es laſſet ſich das Werck nicht aldeks kakten

Sie nehmen nur genrigt tin Rätzel an dafur.
Kein weiſer Salomo hat es errathen konnen

Denn es gehoret nicht ins Alte Teſtament:
Kein kluger Dedipus weiß dieſes Ding zu nenüen

Jndem es uberhaupt kein alter Heyde kennt.
Sie mogen Phthiain zu Delphis zehnmahl fragen

Es wird es ihüen doch auch kein Orakel ſagen
Was dieſes eigentlich vor eine Sachn ſeh.

Der Vreyfuß kythiæ war damahis ſchon zerköüuen
Da dis verborgue Ding annoch im Anbruch war

Es gleicht faſt dergeftalt der hochbeſtrahlten Sonnen
Bricht die herfur ſo weicht das Licht ter Sternengar.

Die Welt hatt allbereit vier tauſend Jahr geſtanden
Da dieſe Kreatur erſt nachgeſchafftn ward
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Sein Urſprung, ſchreihet fich aus weit entfernten Landen

Es iſt theils Syriſcher theals aber Griechſcher Art:
Des Cecrops Stadt Athen/ hat dieſes Kind gezeugtt

Doch Antiöchia hat es äns Licht gebracht.
Anitzo werden ihm viel Herkzen zugeneiget

Wirwohl es immer noch ein groſſer Theil verächt. J
Enropa liebet es gewiß vor allen andern

JUnd hat es ſchon vorlangſt mit Schuffen ubers Neer
Jn Fndien nach Dſt und Weſten laſſen wandern 1

Da breitrt es ſich noch biß dieſe Stunde ſehr.
Döch ob es dergeſtalt den Erdkreiß ſchon durchdrungen

4 u Or u noch in vollem Flore ſtettUnda er r —ueDDe uiee JSö iſt es ihm duch nicht beij.Hofe. ſo gelungen
Wo man die Stepter kraar und höchbepurpert geht.

Dem Mogolgndiens dem Kuyſer der Fapaner ĩ

Demi Schach in Perſien der Turclken Groß. Süultan J
guch der Sineſer Haupt dem Konig der Fezzaner

Die keine Khriſten ſind ſteht dieſer Putz nicht än.
Daruber wundr ich imich daß tvenug Potentaten J

Die unſre Chriſtenheit;in ihren Orden zehlt
1Und billich hoch erhebt auf dieſen Sinn gerathen ni

Daß mans nicht gar zu vfft zum Titel auserwehlt.
Denn daß kein Pabſt zu Rom.in ſo viel hundert Jahren

Von dieſem Klemod noch Beſiner wordrn iſt
JDa iſt die Urſach wöt ſehr leithtlich zu erfahren

Wie kommt es aber nur vaß unter unſern Kuyſern
Kein einiger bißher die Rarität gehabt?

Sie ſtammen gleichwol ab von hochberuhmten Hauſern
Und ſind am Leib ainGlück und Muth ſonſt hoch

hegabt.
Jn Portugall machts auch bei Hofe keinen Staat

In Frandreich bat es zwar den Konig langſt geziernt
Voch nur im hoheſten nicht in dem erſten Grad.
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